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Mal seit 20M startet wieder eine
Dresdner Riege ir der 2. Bundesli-
ga. ,,Es wär ein goßer Moment, ah
wir den Aufstieg geschafü harten
und der DSC in den letzten beiden
Wettkämpfen sogar auf Platz ehs
gemnnt vrurde , eüahlt Julia. Die
Enr'artungen fiir die neüe Kasse
muss der Tiäiner ein weDig Ö;ln}
fen. obwoLrl Große sagt: "I,fit dör
PuDktzäht, die wjr in der R€gional-
ligä erzielten, könnt€r wir um
Platz drei kempfen. '

Aber natürlich steigen die Anfor-
derungen. Sogibt es am Sprung nul
noch einen VersuLh, der sofort ge-
wertet wird, statt wie bisher zlvei.
,,Diese Anspannung mässeD die
Mädchen €rst einmal verkaften. '
Noch graviererder sind jedoch die
tsesetarngssorgen. Der kistungs-
sllitzpunLt iD Chemnitz stellt dies-
mal keine Gaststarterinnen, und
mit Madärme Schrell müsste eines
der t3lenderresten Mädchen die
leistungsspodiche IGrriere been-

'den, weil sie mit deD tsllenbosen
Probleme bekäm. So kann cr;ße

rr aüf die vier Tumeimen set-

zen, die schon in der voigen Saison
auftrumpften. Drei ftrnkriken sol-
len die lücken schließen, die durch
möglicheve elzungen entstehen.

Bis 2011 im Natioulteam?
So k::arlrl Julia Deckert zurzeit we-
gen Beschwerden in der Feße nicht
am Boden furnen, Doch durch sol-
che Wehwehchen lässt sie sich
nicht von ilrem Weg abbrirgen
Sie \']U bis 2011zum deutschetrJü-
gend-Nationälteam gehörcn, bei ei-

und 2. Bundesl i -
ga behauptet,

ner Jugend'Europameisteßchsft
stärten. Dafür tastet sie sich an im-
üer neue Schwierigkeiten herun.
,,Ich gucke bei Wettkämpfer im-
mer auf die- die in höheren Alt€ß-
klassen sehr gut tumen'. sagt luliä.
Und wenn es doch mal nichr wie er.
hoft läuft, fndet sie bei Mama
Bianca und ihlem Tl?iner Trost.
,,Herr Große kaDn sehr streng
sein , sagt sie, ,abex auch sehr ver:
st:inddsvol." Frir sie ist däs €in€
ideale Miscltung

W
)o läuft die 2, Bundeslioa

I acht Teilnehmer:
Dresdner 5C, VIL
Kirchheim, TSV Unter'
föhring, SSV Uh, TS
croßburgwedel, TG
Veitshöchheim, TUG
Leipzig, TsG Steglitz.
I Siebcn Dsc-Iürnerin-
nen: anna Dobrowols-
(i (14 Jahre), Julia De-
ckert, Bianca H€im-
ann, Marlene Bindig

(älle 13), ulrike zeu'
ner (12) Melän;e S€hi'
mik und rulia Börnicke
(bd.1r).
r Vler Geräte An
Spfung, Stüfenbarren,
5chwebebalken und
Boden turn€nj€weils
vier Athletannen und

wertung,
! vier w€ttkinpfer

Nach dem Auftakt am
wochenende in (öln
wird in der vorrunde
am 15./16.1\,1ai in Hei.
denheim und am
30./11. Oktober in
Borken geturni. An'
schließ€nd gibt es ent-
weder die aufstiegs-
oder die abstiegsrün-
de, Iermin und Ort
sind noch offen, (kbt)

Dresdner so stark wie lange nicht
X schwimmen

1. DSG holt erctmals seit
2001 Medailler beim
wichtigster deutschen
Talente-Wettbewerb.

Beinl BundesfiDäle des Dcutschen
Mannsdlaft3weftbcwc$s der Ju"
g€nd im Schwimmen feieüe die
1. Dresdner Starlgemeinschaft zwei
seßaf, onen anmutende Erfolge.

In Essen standeD sich die jeweils
acht besten deütschel Mannschaf-
ten invierAlteßklasse gegenüber
tsei dieser AIt Wettbewerb besüei-
ten die angetreteren Mannschaf-
ten jeweils älle lib]ichen fllnf Staf,
feln (lrcistil, Brust, Rücken,
Schmetterling, hgen), die Gesalrt-
zeiten werden alann addiert. Die
zwei g€starteten Teäms der 1.DSG
schalften es sowol hderDjugend
0s. leesloo) als aüch iD der CJU'
gend (9298)als jeweik Dritter aufs
Treppchen. Nach 2001 gingen da-

n
mit ersEnalig wieder Medaillen io
dem wichtigsten derltschen Wett'
bewerb des Schwimnrnachwuch-
ses nach Dresden.

In der Djügend stand für di€ sie
ben Drcsöer Sporder in der End-
trbrechnung in 25:43,08 Minuten
sensationell der Bronze-Piatz fest -
nur1,5 Sehmden hinter der Märu!
schaft aus Ingolsladt. Nacb dem
Vorkampf hätte der Abstand Doch
21 Sekunden beüagen, Si€ger in
d€. Altersklasse würden die Was
serfiemde Spandaü. Cenafto he
üusügend ist auch das Ergebnis
dcr äinfAthleten der C"JugeDd der
Dresdner Startgemeinschaft. In
24:30,25 Miruten mussten sie sich
Dur dem SV Ha[e und dem SC
Chemnitz geschlagen geben.

"Das linale war richtig genial.
Die herausrage$de Sljmmung in
der Halle machte geräde die jünge'
ren Sportler anfän8s sichtlich ner'
vös. Sie habenjedo.h atles gegeben
und den ddtten Platz gewonnen',
sagt ftainer Philipp Wollmaix! (SZ)

DSC-Talent räumt
fünfTitel ab

ff Wasserspringen
Bei der deutschen Hallenmeister-
schaft der C-Jugend im Wasser-
springen Fäsefitierten sich di€
Gastgeber vom Dresdner SC in
glänzender Verfassurg.

Die Talente vonl Bundesstütz-
punlt DEsden holten sechs Gold-,
vier Silber- und zwei Bmnz€medail-
len.Jakob Siftersewam mit beein-
ilDckenden Splijngen die Diszipli-
nen 1Dr, 3m, Turm, Kombination
sowie auch das Slmchronspringen
mit seiDem Partner Pednm Shojae
(I€ipzig) und i,var damit der edblg-
rcichste Meistcrschallsstarter.

Seine lcubkollegin Isabell Hof'
männ holte mit Partrerir Helen
Tmmpf (SV Ba,'reutl) den litel im
S],nchronspdngen. ßrcnzeplaket'
ten sicherten sich Calvin Brard im
Jahrgän8 97 und Moritz Hine (SC
Riesa) im Jahrgang 98 jeweils vom
TüIm. (SZ)
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